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Herrn Thomas Hirsch

Oberbürgermeister der Stadt Landau

Erweiterung des Geothermiekraftwerks (GeoKw) in Landau.                    
Beantwortung von Fragen durch die Eigentümer*in

Sehr geehrter Herr Hirsch,

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 22.06.2021, mit dem Sie uns die Antworten auf die von 
uns an die neue Eigentümer*in des GeoKw gestellten Fragen bezüglich der geplanten 
Betriebserweiterung übermittelt haben.

Leider ist dem Schreiben nicht zu entnehmen, wer die Fragen konkret beantwortet hat. Wie 
den Antworten zu entnehmen ist, besitzt Herr Gruber keinerlei technische Qualifikation. Da 
Herr Tzoulakis offenbar nur für die Aufrechterhaltung des Betriebs in Landau verantwortlich 
zeichnet und die IKAV nach eigener Auskunft ausschließlich als Anteilseigner*in bzw. Eigen-
tümer*in fungiert, die Durchführung des Betriebs allerdings durch Betreibergesellschaften 
getätigt wird, wäre es von Interesse wie das technische Management der IKAV insgesamt 
aufgestellt ist und wer dort das Sagen hat.

Vor diesem Hintergrund werden Sie sicherlich verstehen, dass wir nach wir vor skeptisch 
sind, was das Vorhaben an sich und die damit verbundenen Informationspolitik, betrifft. 
Wieder einmal müssen wir feststellen, dass sich bei den öffentlichkeitswirksamen Infor-
mationsveranstaltungen auf der Seite der Betreiber*innen keine versierten Fachleute mit 
technischem Hintergrund den Fragen der Bürger*innen stellen. Diese Praxis wird von uns 
entschieden abgelehnt. Wir hatten bereits in unserem ersten Schreiben unseren Eindruck 
dahingehend zum Ausdruck gebracht, dass die Antworten von Herrn Gruber offenbar einem 
einstudierten Skript folgten, dessen Verfasser*innen leider im Dunkeln bleiben.

Entsprechend ist auch die Qualität der Antworten auf die von uns gestellten Fragen ausge-
fallen. Zwar erweckt die Ausführlichkeit der Antworten den Eindruck man wolle Transparenz 
schaffen, anderseits werden Antworten auf Fragen gegeben, die so nicht gestellt worden 
sind. Insgesamt gesehen werden offenbar unbequeme Fragen ausweichend oder stark 
verklausuliert beantwortet.
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Für ausgesprochen bedenklich halten wir die Information, dass die Eigentümer*in / Betrei-
ber*in beim Genehmigungsverfahren für eine dritte Bohrung auf die vorhandene 
Gewinnungsberechtigung und den Hauptbetriebsplan zurückgreifen kann (siehe Punkt 
24, Seite 8).

Herr Professor Dr. Wieber deutete bei der Veranstaltung an, dass nach Eingang der not-
wendigen Anträge durch die Eigentümer*in eine Vorprüfung dahingehend durchgeführt 
werden soll, ob ein Planfeststellungsverfahren inklusive Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP) überhaupt notwendig ist. Von dieser Vorprüfung hängt es ab, ob letztendlich vom 
Landesamt für Geologie und Bergbau (LGB) eine UVP angeordnet wird. 

Angesichts der aktuellen Diskussion im Zusammenhang mit den geplanten Explorations-
bohrungen im benachbarten Offenbach, wo ein Konsortium nach Ölvorkommen suchen will, 
besteht die Befürchtung, dass die Entscheidung des LGB für den Themenkomplex „GeoKw 
Landau“ analog ausfallen könnte. Für Offenbach hält das LGB eine UVP für nicht not-
wendig. Dadurch wird die Öffentlichkeit von dem geplanten Verfahren ausgeschlossen und 
hat keinerlei rechtliche Möglichkeiten Einsprüche gegen das geplante Unterfangen geltend 
zu machen und auf das Vorhaben Einfluss zu nehmen. 

Wir befürchten, dass die Eigentümer*in / Betreiber*in in Landau aufgrund der oben dar-
gestellten Sachlage, alleine mit dem Hinweis auf den Bestandsschutz / Vertrauensschutz 
leichtes Spiel hat um problemlos die notwendigen Genehmigungen für die dritte Bohrung 
auch ohne UVP zu bekommen.

Es ist uns ein besonderes Anliegen Sie auf diesen Sachverhalt aufmerksam zu machen, ge-
hen wir doch davon aus dass ein solches Vorgehen weder dem Anspruch auf Transparenz 
gerecht wird, noch als aktiver Beitrag zur Sicherstellung einer größtmöglichen Sicherheit für 
die Landauer Bürger*innen gewertet werden kann.

Gemessen am Aufwand und den möglichen unkalkulierbaren Risiken ist der Nutzen einer 
Produktionserweiterung des GeoKw Landau vernachlässigbar und keineswegs ein Beitrag 
zum Gelingen der Energiewende.

In diesem Zusammenhang möchte wir höflich nachfragen, wie die in dem uns vorliegenden 
Schreiben angedeutete enge Zusammenarbeit zwischen der Eigentümer*in und den Verant-
wortlichen der Stadt aussieht und auf welche Themenbereiche sich die dargestellte Einbe-
ziehung in die Entscheidungsfindung erstreckt?
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Abschließend möchten wir Sie erneut höflich um die Weiterleitung unserer in Teilen konkre-
tisierten Fragen an die zuständigen Stellen der IKAV bitten.

Freundliche Grüße

Pfalz-Parterre
Monika & Thomas Hauptmann           Ute & Jürgen Bauer


